
 
 
Wählerbefragung zur Bundestagswahl 2009
Interviewer:          ____________________

Zeitpunkt Beginn: ____________________

Guten Tag, mein Name ist _______________
Ich bin Schüler/in der _______________ (Schule). Wie Sie vielleicht in der Braunschweiger Zeitung, Salzgitter Zeitung 
oder den Wolfsburger Nachrichten gelesen haben, führen wir im Rahmen des Politik-Unterrichts eine Wählerumfrage in 
der Region durch. Wir haben Ihre Nummer zufällig aus dem Telefonbuch ausgewählt. Ich möchte Sie fragen, ob Sie so 
freundlich sein könnten, an dieser Umfrage teilzunehmen. Ihre Angaben bleiben selbstverständlich anonym.
- Wenn ja: Sind Sie oder jemand anderes in Ihrem Haushalt im Wahlkreis ___________wahlberechtigt?
- Wenn nein: .... dann kann ich Sie leider nicht weiter befragen. Vielen Dank! (Interview beenden.)
- Wenn ja: ... Kann ich die wahlberechtigte Person aus Ihrem Haushalt sprechen, die als letzte Geburtstag hatte? Um 
eine Zufallsauswahl zu gewährleisten, ist diese Vorgehensweise für uns wichtig. (Evtl. neuen Telefon-Termin 
vereinbaren)
(Bei Nachfragen: "Das Interview wird nur wenige Minuten dauern". Rückfragen sind möglich in meiner Schule (Tel.: 
_____________ [z.B. Sekretariat] angeben.)

Herzlichen Dank, dass Sie sich bereit erklären teilzunehmen.
 1. Wahlkreis

(Bitte hier Wahlkreis ankreuzen)
a    Braunschweig b    Helmstedt - Wolfsburg c    Salzgitter-Wolfenbüttel d    Gifhorn-Peine

 2. Wie stark interessieren Sie sich für Politik?
1    sehr stark 2    stark 3    mittel 4    wenig 5    überhaupt nicht

 3. Wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre, würden Sie zur Wahl gehen?
(Wenn Antwort d, weiter mit Frage 6)
a    ganz bestimmt b    wahrscheinlich c    wahrscheinlich nicht d    bestimmt nicht

 4. Wenn am Sonntag Bundestagswahl wäre, welcher Partei würden Sie dann Ihre Stimme geben? 
(Zweitstimme)
(Antwortmöglichkeiten nicht vorlesen, sondern Nennungen abwarten und den Kategorien a-h zuordnen.)
a    CDU/CSU e     Die Linke
b    SPD f    rechte Parteien (z.B.NPD, REP, DVU)
c    FDP g    Ich weiß es noch nicht
d    B90/Grüne h    andere:

 5. Wenn am Sonntag Bundestagswahl wäre, welchem Kandidaten würden Sie Ihre Erststimme geben?
(Antwortmöglichkeiten nicht vorlesen, sondern Nennungen abwarten und den Kategorien a-f zuordnen, ggf. die Namen der 
Direktkandidaten von den Parteien vom Beiblatt vorlesen)
a    CDU/CSU c    FDP e    Die Linke 
b    SPD d    B90/Grüne f    Ich weiß es noch nicht 

 6. Falls bei der Bundestagswahl keine der Parteien die absolute Mehrheit gewinnt, welche Koalition würden 
Sie persönlich bevorzugen?
(Antwortmöglichkeiten nicht vorlesen, sondern Nennungen abwarten und den Kategorien a-h zuordnen.)
a    Große Koalition (CDU/CSU+SPD) d    SPD + FDP g    CDU/CSU + B 90/Grüne
b    CDU/CSU + FDP e    SPD + B 90/Grüne + FDP h    Andere
c    SPD + B 90/Grüne f    SPD + B 90/Grüne + Die Linke 

 7. Wissen kann man das natürlich nicht, aber - was glauben Sie - wie wird die Bundestagswahl ausgehen?
a    Mehrheit der CDU/CSU d    Mehrheit von SPD/Grünen/die Linke
b    Mehrheit der CDU/CSU/FDP e    Große Koalition (CDU/CSU/SPD)
c    Mehrheit von SPD/Grünen f    weiß nicht

sehr gut  gut  teils/teils  schlecht  sehr schlecht  
 8. Wie beurteilen Sie ganz allgemein die heutige wirtschaftliche Lage in 

Deutschland?                          
 9. ... und Ihre eigene wirtschaftliche Lage?                          

10. Welche Partei kann Ihrer Meinung nach am besten die momentanen wirtschaftlichen Probleme in 
Deutschland lösen?
a    CDU/CSU c    FDP e    Die Linke 
b    SPD d    Bündnis 90/ Die Grünen f    Andere und zwar: 

L Zur Fortsetzung des Interviews bitte wenden!!!  
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Sagen Sie bitte, für wie wichtig Sie die Lösung der folgenden Probleme durch den BUND halten.
sehr wichtig  wichtig  teils/teils  weniger wichtig  überhaupt nicht wichtig  

11. - die Arbeitslosigkeit bekämpfen                          
12. - die Staatsverschuldung senken                          
13. - für wirksamen Umweltschutz sorgen                          

Bei den folgenden Aussagen handelt es sich um Meinungen zu Politik oder politische Themen. Ich lese Ihnen 
fünf Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir anhand eines Zahlenwertes von 1 (stimmt absolut) bis 5 (stimmt 
überhaupt nicht), was Sie davon halten.

stimmt absolut  stimmt im Großen und Ganzen  stimmt teils teils  stimmt weniger  stimmt überhaupt nicht  
14. "Leute wie ich haben so oder 

so keinen Einfluss darauf, was 
die Regierung tut."                          

15. "Die Parteien sollten sich 
nicht wundern, wenn sie bald 
keiner mehr wählt."                          

16. "Der Ausstieg aus der 
Atomkraft sollte gerade 
aufgrund der unsicheren 
Endlagerung von Atommüll 
fortgesetzt werden."                          

17. "Der Einfluss des Landes 
Niedersachsen im VW-Konzern 
sollte weiter gesichert werden."                          

18. "Die Städte und Landkreise 
unserer Region müssen sich zu 
einer Großregion 
Braunschweig-Wolfsburg 
zusammenschließen, um 
zukunftsfähig zu sein."                          

Wir möchten Sie bitten, uns noch einige Angaben zu Ihrer Person zu machen. Wir benötigen diese zu 
statistischen Zwecken.
19. Zu welcher Altersgruppe gehören Sie?

a    18-24 b    25-34 c    35-44 d    45-59 e    60 u.ä.

20. Welchen Bildungsabschluss haben Sie?
a    keinen Abschluss c    Realschule e    Hochschulabschluss 
b    Hauptschule d    Abitur, Fachabitur f    Sonstiges, und zwar: 

21. Geschlecht
a    weiblich b    männlich 

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben und unser Projekt damit unterstützen.


